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Unterrichtung 20/363

der Landesregierung

Geplantes Naturschutzgebiet „Hasenmoor“ Unterrichtung über die Einleitung 
des Rechtsetzungsverfahrens nach § 19 des Landesnaturschutzgesetzes 

Die Landesregierung unterrichtet den Schleswig-Holsteinischen Landtag gemäß Arti-
kel 28 Abs. 1 der Verfassung des Landes Schleswig-Holstein in Verbindung mit dem 
Parlamentsinformationsgesetz .

Federführend ist das Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur. 

Zuständiger Ausschuss: Umwelt- und Agrarausschuss
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Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur 
Postfach 7151 | 24171 Kiel

An die
Präsidentin 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages
Kristina Herbst
Parlamentsdienst

Per E-Mail an:
Parlamentsdienst@landtag.ltsh.de

Minister

06.07.2026

Geplantes Naturschutzgebiet „Hasenmoor“

Unterrichtung über die Einleitung des Rechtsetzungsverfahrens nach § 19 des Lan-

desnaturschutzgesetzes

Sehr geehrte Frau Präsidentin,

gemäß Artikel 28 Abs. 1 der Verfassung des Landes Schleswig-Holstein in Verbindung mit 

dem Parlamentsinformationsgesetz und Ziffer 1.7.1 der Richtlinien über Gesetz- und Ver-

ordnungsentwürfe übersende ich den Entwurf der Landesverordnung über das geplante 

Naturschutzgebiet „Hasenmoor“ mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Es ist beabsichtigt, das Rechtsetzungsverfahren mit der Anhörung der Gemeinden, Behör-

den und sonstigen öffentlichen Planungsträger, der anerkannten Naturschutzvereinigun-

gen sowie mit der öffentlichen Auslegung in allernächster Zeit einzuleiten.

Dienstgebäude: Mercatorstraße 3, 5, 7, 24106 Kiel | Telefon 0431 988-0 | Telefax 0431 988-7239 | poststelle@mekun.landsh.de | 
www.schleswig-holstein.de/mekun | E-Mail-Adressen: Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Dokumente. In der Mercatorstraße 3
stehen eine Ladesäule für E-Fahrzeuge (22 kW) und zwei beschilderte Behindertenparkplätze zur Verfügung. Alle Eingänge sind 
ebenerdig, Eingangstüren öffnen automatisch. Der Empfang ist tagsüber besetzt. Bitte teilen sie uns ggf. gewünschten Assistenzbedarf
mit.
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Mit freundlichen Grüßen

Tobias Goldschmidt

Anlagen: Verordnungsentwurf mit Übersichtskarte und Anlage 3



LfU 503 Julika Steinberg, LfU 507 Andrea Kühl

ENTWURF

Landesverordnung

über das Naturschutzgebiet

„Hasenmoor”

Vom (Stand 03.07.2026)

Aufgrund

1. des § 13 Absatz 1 des Landesnaturschutzgesetzes vom 24. Februar 2010 (GVOBl. Schl.-

H. S. 301, ber. S. 486), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. September 

2024 (GVOBl. Schl.-H. S. 734, 735), in Verbindung mit § 32 Absatz 2 des Bundesnatur-

schutzgesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 

Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87), verordnet das Ministerium für Ener-

giewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur die folgenden §§ 1 bis 4, § 5 Absatz 1 Num-

mern 1 bis 3 und 5 bis 14, § 5 Absatz 2 und 3, § 6 Absatz 1 und 3, § 7 Absatz 1 und § 8 

und

2. des § 38 des Landesjagdgesetzes vom 13. Oktober 1999 (GVOBl. Schl.-H. S. 300, ber. 

2008 S. 135), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 9. Januar 2024 (GVO-

Bl. Schl.-H. S. 2), in Verbindung mit § 20 Absatz 2 des Bundesjagdgesetzes in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 29. September 1976 (BGBl. I S. 2849), zuletzt geändert 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87), verordnet das Mi-

nisterium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz die folgen-

den § 5 Absatz 1 Nummer 4, § 6 Absatz 2, § 7 Absatz 2 und § 8:



§ 1

Erklärung zum Naturschutzgebiet

(1) Das Hasenmoor und die angrenzenden Grünlandflächen auf dem Gebiet der Gemeinden Ha-

senmoor (Amt Auenland Südholstein) und Bimöhlen (Amt Bad Bramstedt-Land), Kreis Segeberg 

werden zum Naturschutzgebiet erklärt. Das Naturschutzgebiet ist in Teilen ein besonderes 

Schutzgebiet im Sinne der Richtlinie 92/43/EWG1 (Fauna-Flora-Habitat-Gebiet). Die übrigen Teile 

des Naturschutzgebietes haben Vernetzungsfunktion für die Wanderung, die geographische Ver-

breitung und den genetischen Austausch wildlebender Arten und dienen der Verbesserung der 

ökologischen Kohärenz von Natura 2000 im Sinne von Artikel 10 der Richtlinie 92/43/EWG. 

(2) Das Naturschutzgebiet wird mit der Bezeichnung „Hasenmoor“ unter Nummer 221 in das bei 

der obersten Naturschutzbehörde geführte Verzeichnis der Naturschutzgebiete eingetragen.

§ 2

Geltungsbereich

(1) Das Naturschutzgebiet ist rund 351 ha groß. Es umfasst Flächen auf dem Gebiet des Kreises 

Segeberg mit dem Hasenmoor und angrenzende Moorwälder und Grünlandflächen.

(2) In der dieser Verordnung beigefügten Übersichtskarte 1a (Anlage 1a) im Maßstab 1:25.000 

ist die Grenze des Naturschutzgebietes als schwarze Linie dargestellt. In der dieser Verordnung 

beigefügten Übersichtskarte 1b (Anlage 1b) im Maßstab 1:25.000 ist das Fauna-Flora-Habitat-

Gebiet senkrecht schraffiert eingetragen. 

(3) Die Grenze des Naturschutzgebietes ist in den Abgrenzungskarten 2a (Anlage 2a) im Maß-

stab 1:5.000 rot eingetragen. Sie verläuft auf der dem Gebiet zugewandten Seite der roten Linie. 

In den Abgrenzungskarten 2b (Anlage 2b) im Maßstab 1:5.000 ist das Fauna-Flora-Habitat-Ge-

biet senkrecht schraffiert eingetragen. Die Grenze des Naturschutzgebietes ist in dieser Karte 

ebenfalls mit einer roten Linie dargestellt.

(4) Die Anlagen 2a und 2b sind Bestandteile dieser Verordnung. 

1 Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen (ABl. L 206 S. 7), zuletzt geändert durch Richtlinie 2013/17/EU des Rates 
vom 13. Mai 2013 (ABl. L 158 S. 193)
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Maßstab  1 : 5.000

"Hasenmoor"

Bestandteil der Landesverordnung
über das Naturschutzgebiet

Abgrenzungskarte 2b

Grenze des Naturschutzgebietes

Zeichenerklärung

Fauna-Flora-Habitat Gebiet

Kiel, 03. Juli 2026



Anlage 3
Zu § 3 Absatz 2 Nummer 8

Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung 
DE-2025-303 „Hasenmoor“ 
1. Erhaltungsgegenstand 
Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhang I der FFH-Richtlinie 
von besonderer Bedeutung:  

7120 Noch renaturierungsfähige degradierte Hochmoore 
7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore 

2. Erhaltungsziele 

2.1. Übergreifende Ziele 
Erhaltung des vielgestaltigen Hochmoorkomplexes mit hoher Anzahl standörtlich unterschiedlicher 
Moorlebensräume (Hochmoor, Übergangsmoor, vernässte Bereiche mit Regenerationspotential). 

2.2. Ziele für Lebensraumtypen von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1. genannten Lebensraumtypen. Hierzu 
sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

7120 Noch renaturierungsfähige degradierte Hochmoore 
7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore 
Erhaltung 

• der natürlichen hydrologischen, hydrochemischen und hydrophysikalischen Bedingungen, 
• und Entwicklung der Bedingungen und Voraussetzungen, die für das Wachstum 

torfbildender Moose und die Regeneration des Hochmoores erforderlich sind, 
• der zusammenhängenden baum- bzw. gehölzfreien Mooroberflächen, 
• standorttypischer Kontaktlebensräume und charakteristischer Wechselbeziehungen, der 

lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, u.a. der nährstoffarmen Bedingun-gen, 
• der weitgehend unbeeinträchtigten Bereiche, 
• standorttypischer Kontaktlebensräume (z.B. Gewässer und ihre Ufer) und 

charakteristischer Wechselbeziehungen. 
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Landeswappen Schleswig-HolsteinDie eingefügte Grafik zeigt das Landeswappen Schleswig-Holstein.
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